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Fahrscheinlos und mit Diebesgut:
München erlebt skandalösen Zugvorfall!

Ein 36-Jähriger wird in München beim Schwarzfahren
aufgegriffen. Sein Elektroroller entpuppt sich als

Diebesgut.

München, Deutschland - München – Ein schockierender Vorfall
erregt die Gemüter! Ein 36-jähriger Mann wurde am
vergangenen Mittwochnachmittag (23. Oktober) während einer
Zugfahrt von Ingolstadt nach München von einem Zugbegleiter
beim Schwarzfahren erwischt. Doch das war nur die Spitze des
Eisbergs! Als er bei der Bundespolizei in München ankam, kam
ans Licht, dass er auch einen Elektroroller mit sich führte,
dessen Herkunft alles andere als legal war.

Gegen 15:30 Uhr informierte der Zugbegleiter die Bundespolizei
über den unrechtmäßigen Fahrgast. Bei der Überprüfung stellte
sich heraus, dass der E-Scooter, den der Mann bei sich hatte,
nicht ihm gehörte. Eine rasche Kontrolle der
Fahrzeugidentifikationsnummer offenbarte die erschreckende
Wahrheit: Der Roller war einer 50-jährigen Person aus Ingolstadt
gestohlen worden, die bereits die Polizei informiert hatte. Und
das ist nicht alles!

Verhaftung wegen Schwarzfahren und
Diebstahl

Der 36-Jährige hatte sich nicht nur unrechtmäßig durch die
Gebühren geschummelt, sondern auch eine
Fahrpreisnacherhebung der Deutschen Bahn in seiner Tasche.
Diese ließ vermuten, dass er bereits zuvor ohne Ticket von



München nach Ingolstadt gereist war! Nach eingehenden
Ermittlungen und Absprache mit der Staatsanwaltschaft wurde
beschlossen, dass der obdachlose Mann wieder auf freien Fuß
gesetzt wird, nachdem er einen Zustellungsbevollmächtigten
benannt hatte. Doch die Vorwürfe gegen ihn sind ernst: Er wird
wegen Erschleichens von Leistungen und besonders schwerem
Diebstahl angezeigt. Ein wahres Drama mitten in der
bayerischen Landeshauptstadt!

Details
Ort München, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

